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Bush's zweite Chance
Dominik Flury

Herzliche Gratulation! Mit deiner
Wiederwahl hast du uns ja alle ganz schön
überrascht. Nein, dies hätten wir wirklich

nicht erwartet. Da du jetzt aber für
weitere vier Jahre auf dem hohen Ross

sitzt und die Welt zu zügeln versuchst,
geben auch wir dir eine zweite Chance,
mitsamt einem kleinen Ratgeber für
deine Zeit als globaler Chefritter.

Werde dir deiner Verantwortung
bewusst, die dein Volk dir übertragen hat
und beende den Friedenskampf. Hast
du noch immer nicht begriffen, dass

man nicht fiir Frieden kämpfen kann?

Sicherlich, du bist ein gewitzter Junge
und cleverer als dein Vater, der ja be¬

reits nach vier Jahren aus dem
Weissen Sattel geworfen wurde,

aber ein Superman bist
auch du nicht. Superman hat
nämlich einen magischen Anzug;
er kann fliegen und er hat sackstarke

Features. Du aber hast nichts als

Minderwertigkeitskomplexe. Komm also

zurück in die Gegenwart und kümmere
dich um die nationalen Probleme und

um dein Volk. Weisst du, es heisst nicht
umsonst, dass man zuerst vor der eigenen

Tür wischen soll, bevor man zum
Nachbarn hinüberschaut. Sicher ist es

beim irakischen Nachbarn und der

afghanischen Nachbarin nicht gerade

sauber, doch in deinem Land,
lieber George, gibt es auch noch genug
zu wischen. Schau doch mal genau hin
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Arbeitslosigkeit, Haushaltsdefizit,
Rassendiskriminierung usw.

Wenn du dann erst einmal Ordnung in
deinen Saustall gebracht hast, kannst
du deinen Freunden im Nahen Osten

ja noch immer Demokratie imd Wohlstand

schenken und dafür gehörig Öl
abstauben. Überbring dein Geschenk
aber nicht wieder mit Bomben - die

Bombenstimmung hat nicht wie
gewünscht eingeschlagen -, sondern auf
eine etwas subtilere Art und Weise. Oh
George, weisst du was? Eigendich hast

du es gut. Du kannst tun und lassen

was du willst, denn du bist und bleibst
ein Loser.
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